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Klassenfahrtkonzeption RS Munster 
 

Klassenfahrtkonzept  
  

In unserer Schule sind Klassenfahrten und Austauschprogramme mit unserer Partnerstadt / 

Partnerschule in Russland ein wichtiges Element um den Schülerinnen und Schülern 

fachliche, überfachliche und interkulturelle Kompetenzen praxisorientiert begreiflich zu 

machen und diese praxisorientiert anwenden zu können.  

Im Rahmen unsere differenziert aufgestellten Fahrten ist es uns wichtig, dass folgende 

fachliche und überfachliche Kompetenzen gefördert und erweitert werden: 

 

1. Fachliche Kompetenzen 

➢ Erweiterung ihrer Kommunikationsfähigkeit in einer Fremdsprache 

➢ Erweiterung ihrer Ausdrucksfähigkeit in einer Fremdsprache  

➢ Umsetzung und Erweiterung ihrer fachlichen Handlungsfähigkeiten  

➢ Anwendung von fachlichem Wissen und Kenntnissen in realen 

Handlungssituationen   

 

2. Überfachliche Kompetenzen 

➢ Vertiefung ihrer allgemeinen Kommunikationsfähigkeit 

➢ Erweiterung ihres Selbstwertgefühls 

➢ Vertiefung der Team- und Kooperationsfähigkeit 

➢ Förderung positiver interkultureller Beziehungen 

➢ Anwendung von situationsbezogenen Problemlösestrategien 

➢ Entwicklung von individueller und gegenseitiger Verantwortungsfähigkeit   

➢ Anwendung von methodisch-gestalterischen Fähigkeiten  

 

Grundsätze für unsere Klassen/-Kursfahrten und Austauschprogramme   

 

Grundsatz 1:  

„Unsere Fahrten sind immer so gestaltet, dass sie sich aus den im Unterricht erworbenen 

Kompetenzen ergeben und mit den jeweiligen Kerncurricula der einzelnen Fächer 

übereinstimmen.“  

Grundsatz 2: 

„Unsere Fahrten sind so angelegt, dass sie bewusst überfachliche Kompetenzen ansprechen 

und diese durch ihre Programmatik auch gezielt fördern sollen.“   

 

Grundsatz 3: 
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„Unserer Fahrten sind so ausgestaltet, dass die Schülerinnen und Schüler ihre entwickelten 

überfachlichen und fachlichen Kompetenzen eigenständig anwenden müssen.“    

 

Grundsatz 4:  

„Unsere Fahrten sind so geplant und gestaltet, dass sich die Kosten für die 

Erziehungsberechtigten in einem zumutbaren Rahmen bewegen sollten. Grundsätzlich kann 

eine Fahrt pro Doppeljahrgang in der Klasse gemacht werden; Ausnahmen beziehen sich 

auf fakultative Angebote, wie z.B. Sportfahrten oder Austauschprogramme. “ 

  

Klassen- und Austauschfahrten der Realschule Munster 

    

Jahrgang Fach/ 
Fächerkombinationen 

Orte Kompetenz-
Entwicklung 

5 klassengebunden Jugendhof Idingen  sozial-kooperative 
Kompetenzen 

5/6 klassengebunden Erlebnispädagogische 
Kurse und Fahrten 
 

fachliche und 
überfachliche 
Kompetenzen 

7/8 klassen-/kursgebunden Individuelle 
Klassenfahrten in 
Deutschland  
 
 

fachliche und 
überfachliche 
Kompetenzen  

9 klassengebunden  
(Politik in Kooperation 

mit den 
Jugendoffizieren der 

Bundeswehr!) 

Fahrt nach Berlin  
 

fachliche und 
überfachliche 
Kompetenzen 

10 klassen-/kursgebunden Individuelle 
Abschlussfahrt in 
Deutschland oder ins 
benachbarte Ausland 
EU-Ausland   
(z.B.Köln, 
Amsterdam) 
 
 

fachliche und 
überfachliche 
Kompetenzen 

 
 

Austauschprojekte und Studienfahrten: 
Jahrgang 7: Schüler/innenaustauschfahrt nach Lidzbark Polen  

Jahrgang 8: Studienfahrt nach Frankreich mit den WPK-Kursen Französisch und Politik oder 
Geschichte 

Jahrgang 8 – 10; Schüleraustauschfahrt Mitschurinsk – findet alle zwei Jahre statt.   
Jahrgang 10: Studienfahrt nach London (freiwillig) 

 

(freiwilliges Angebot durch die Klassenlehrkraft, Lehrkräfte können nicht verpflichtet werden 

an einer Klassenfahrt teilzunehmen) 
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